
Das sind deine Übewörter:    

   Markiere die für dich schwierigen Stellen in den Übewörtern.

  Buchstabiere die Wörter oder spreche sie total übertrieben und mache 
immer die gleichen lustigen Bewegungen dazu. (Du wirst sehen, daran 
kannst du dich später bestimmt noch erinnern!)   

  Anschauen – merken-
 schreiben, mache selbst ein kleines
Laufdiktat oder Dosendiktat. Verbessere gleich danach,
damit du dir keine falsche Schreibweise einprägst!

  Schreibe die Wörter schön bunt auf ein Plakat und hänge 
es zu Hause auf. (Am besten an Orten, wo du sie immer wieder 
liest, vielleicht auf dem Klo?)

  Erfinde ein Wortgitter zu deinen Übewörtern.  Schreibe dazu das längste 
in die Mitte und baue die anderen Wörtern bei passenden Buchstaben an. 

   Ordne deine Übewörter nach der Länge. Die kurzen Wörter zuerst, die 
längsten zum Schluss. Schreibe diese Reihenfolge in dein Freiarbeitsheft. 
Kontrolliere. 

  Bearbeite diese Aufgaben an drei Tagen, hake ab, was du schon erledigt 
hast! 
Wenn du mit allem fertig bist, darfst du die geübten Wörter in dein 
Wörterbuch eintragen. 
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